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Regionalliga Herren West

VfR Fehlheim 1929 : BV Borussia Dortmund II 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

Schubert fixiert zwei Punkte für den VfR Fehlheim 1929

Im Spiel der Regionalliga Herren West traf der VfR Fehlheim 1929 am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf den BV Borussia Dortmund II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Felix Schubert, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert
war, dass der VfR Fehlheim 1929 diese Partie mit einem und der BV Borussia Dortmund II mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen kampflosen Sieg verbuchten Bondarev / Tronin, da ihre
Gegner Qi / Tan Hasse nicht antreten konnten. Auf dem falschen Fuß erwischten Freund / Schubert
ihre Gegner Helbing / Yakymchuk beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Da Wencheng Qi anschließend nicht antreten
konnte, verbuchte Timo Freund einen kampflosen Sieg. Alexey Tronin hatte im Anschluss gegen
Björn Helbing dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Spielstand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. 2:3 endete anschließend das Einzel
zwischen Andrej Bondarev und Tyson Tan Hasse aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Felix Schubert gegen Leonid Yakymchuk. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfR Fehlheim 1929
und des BV Borussia Dortmund II in die Box. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Timo
Freund beim 9:11, 11:7, 4:11, 11:9, 10:12 gegen Björn Helbing. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Helbing mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Da Wencheng Qi dann nicht antreten konnte, verbuchte Alexey Tronin einen kampflosen Sieg.
Zwischenzeitlich konnte Andrej Bondarev zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im
Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Leonid Yakymchuk aber trotzdem
klar mit 1:3. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Felix
Schubert gelang es, Tyson Tan Hasse im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten
und der VfR Fehlheim 1929 verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der VfR Fehlheim 1929 nun ein Punkteverhältnis von 6:18 auf dem Konto,
während der BV Borussia Dortmund II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 17:9 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SC Arminia Ochtrup (VfR Fehlheim 1929) bzw. gegen Eintracht Frankfurt (BV
Borussia Dortmund II).

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929

Doppel: Bondarev / Tronin 1:0, Freund / Schubert 1:0 
Einzel: T. Freund 1:1, A. Tronin 1:1, A. Bondarev 0:2, F. Schubert 2:0 

 BV Borussia Dortmund II
Doppel: Qi / Tan Hasse 0:1, Helbing / Yakymchuk 0:1 
Einzel: B. Helbing 2:0, W. Qi 0:2, L. Yakymchuk 1:1, T. Hasse 1:1
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